
Über die UNESCO 

Die UNESCO ist die Organisation der Vereinten 
Nationen für Bildung, Wissenschaft, Kultur und 
Kommunikation. Sie wurde am 16. November 1945 
gegründet.  

„Da Kriege im Geist der Menschen entstehen,  
muss auch der Frieden im Geist der Menschen verankert werden“ 

…lautet die in der UNESCO-Verfassung verankerte Leitidee. 

Aufgabe der UNESCO ist es, „durch Förderung der Zusammenarbeit zwischen 
den Völkern in Bildung, Wissenschaft und Kultur zur Wahrung des Friedens 
und der Sicherheit beizutragen“. Unter allen UN-Sonderorganisationen hat die 
UNESCO mit ihren vier Hauptprogrammen für Bildung, Wissenschaft, Kultur und 
Kommunikation das breiteste Aufgabenspektrum. Die UNESCO hat 193 
Mitgliedstaaten.  

 
UNESCO-Projektschulen in Deutschland 

Weltweit gibt es über 11.500 UNESCO-Projektschulen in 182 Ländern - rund 300 
davon in Deutschland.  

Wir sind seit 2007 UNESCO-Projektschule und stolz darauf! 

Die knapp 300 UNESCO-Projektschulen integrieren die Ziele und Werte der 
UNESCO in ihr Schulprogramm, wie auch im Schulalltag und der pädagogischen 
Arbeit. Sie erproben Unterrichtskonzepte, bilden ein aktives Netzwerk und 
setzen sich damit für Frieden, Weltoffenheit und nachhaltige Entwicklung 
ein. Das Netzwerk ist Akteur und Impulsgeber zur Erreichung der 
Bildungsagenda 2030 in den Bereichen Global Citizenship Education und Bildung 
für nachhaltige Entwicklung. 

Bildungsagenda 2030: 

Bis 2030 sicherstellen, dass alle Lernenden die notwendigen Kenntnisse und 
Qualifikationen zur Förderung nachhaltiger Entwicklung erwerben, unter 
anderem durch Bildung für nachhaltige Entwicklung und nachhaltige 
Lebensweisen.  


